
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschusses 

 
am Mittwoch, dem 29.10.2014 

 
im Sitzungszimmer 2.5 / 2.6 

 
 

 
Beginn: 17:33 Uhr Ende: 19:45 Uhr 

anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender  
 Herr Hauke Hahn 
Ratsfrau / Ratsherr  
  Herr Michael Schaarschmidt 
  Herr Karsten Schröder 
  Herr Klaus Grassau 

Frau Anna-Katharina Schättiger 
 Herr Andreas Kluckhuhn  
 Herr Gerd Kühl  
Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Horst Lingelbach 

Herr Torben Delfs  
  Herr Klaus-Peter Voigt 
  Herr Frank Matthiesen 
   
Außerdem anwesend 
  Herr Hartmut Florian bis 18:55 h, TOP 19 

2 Vertreter der Presse bis 18:47 h, TOP 17 
  
Von der Verwaltung 
 
 Stadtrat Herr Oliver Dörflinger 
 Fachdienstleiter 20 Herr Hans–Günter Szislo 
 Fachdienstleiter Rechnungsprüfung Herr Dieter Koeppen 
 Personalrat Frau Sabine Heidebrecht – Rüge  

bis 19:40 h , TOP 24 
 Fachdienstleiter 51 Herr Jörg Asmussen von 17:55, TOP 9 bis 

18:47, TOP 17 
 Fachdienstleiterin 61 Frau Ute Spieler 
 Fachdienst 61 Frau Uta Rautenstrauch bis 19:30 h TOP 22 
 Fachdienstleiter 50 Herr Holger Pohlmann bis 18:47 h, TOP 17 
 Fachdienstleiter 70 Herr Ingo Kühl bis 18:47, TOP 17 
 Fachdienst 70 Frau Andrea Natusch bis 18:47, TOP 17 
 Protokollführer Herr Halkard Krause 

 
 abwesend:  
 keiner 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 29.10.2014 
  
 4.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 10.09.2014 
  
 5.  Information über die am 10.09.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
  
 6.  Einwohnerfragestunde 
  
 7.  Anträge und Anfragen 
  
 8.  Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk Altholstein 

GmbH über den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Wohnungsnot 
(ZBS) 
Vorlage: 0250/2013/DS 

  
 9.  Nutzung des ehemaligen Gemeindehauses St. Bartholomäus der kath. Kirche als Be-

gegnungszentrum für den Stadtteil Faldera 
Vorlage: 0313/2013/DS 

  
 10.  Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2013 

Vorlage: 0328/2013/DS 
  
 11.  Betriebsabrechnung Abfallentsorgung 2013 für den Betrieb gewerblicher Art 

Vorlage: 0144/2013/MV 
  
 12.  Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2013 

Vorlage: 0329/2013/DS 
  
 13.  Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2013 

Vorlage: 0330/2013/DS 
  
 14.  Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 

Vorlage: 0331/2013/DS 
  
 15.  Änderung der Straßenreinigungssatzung 

Vorlage: 0298/2013/DS 
  
 16.  Förderung von pädagogischer Fachberatung in Kindertageseinrichtungen 2014 

Vorlage: 0342/2013/DS 
  
 17.  Förderung von Familienzentren 2014 

Vorlage: 0343/2013/DS 
  
 18.  Raumbedarf der Elly-Heuss-Knapp-Schule (EHKS) im Gebäude Haart 224 und Einstel-

lung des Betriebes des "Regionalen Pädagogischen Umweltzentrums (run)" 
Vorlage: 0344/2013/DS 

  



 19.  Regionales Gewerbeflächen-Entwicklungskonzept Kiel Region 
- Mitwirkung der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0334/2013/DS 

  
 20.  Förderrichtlinien "Jung kauft alt" 

Vorlage: 0348/2013/DS 
  
 21.  Operationelles Programm des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (OP EF-

RE) 
Vorlage: 0158/2013/MV 

  
 22.  Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster zur Angemessenheit der Aufwendun-

gen für die Unterkunft im SGB II– und im SGB XII-Bereich 
Vorlage: 0352/2013/DS 

  
 23.  Stand der aufgenommenen Kassenkredite und Schulden für Investitionskredite 

Vorlage: 0157/2013/MV 
  
 24.  Dringliche Vorlagen 
  
 25.  Mitteilungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 



 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Ausschussvorsitzende Herr Hahn eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähig-
keit fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
Herr Hahn informiert den Ausschuss über den Antrag der Fraktion BfB/Piraten und 
schlägt vor, diesen in öffentlicher Sitzung zu behandeln.  
Die in der Einladung vorgeschlagenen Tagesordnungspunkte ab TOP 26 sind, mit Aus-
nahme von TOP 28 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 29.10.2014 

 
Der Antrag der Fraktion BfB/Piraten (TOP 28) soll im öffentlichen Teil unter TOP 7 behan-
delt werden. 
Ferner soll die Vorlage 0317/2013/DS „Sanierungsgebiet und Gebiet des Städte-
bauförderungsprogramms "Soziale Stadt" Vicelinviertel - Erneuerung des Gebäudes 
Anscharstraße 8 / 10 für die von der Aktion Jugendzentrum e. V. betriebenen Kinder- 
und Jugendfreizeiteinrichtung und für eine Nutzung durch Unternehmen aus dem Be-
reich der Kultur- und Kreativwirtschaft“ aus der Sitzung am 10.09.2014 unter TOP 24 
ÖT beraten werden.    
 
Die Tagesordnung wird in der geänderten Form genehmigt.  
 
 
 4 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 10.09.2014 

 
Es bestehen keine Einwände gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
10.09.2014. 
 
 
 5 . Information über die am 10.09.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
Herr Hahn informiert über die am 10.09.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefass-
ten Beschlüsse.  
 
 
 6 . Einwohnerfragestunde 

 
Herr Hahn informiert über eine Einwohnerfrage aus dem Bau- Planungs- und Umweltaus-
schuss von/über Frau Krebs zum Thema Altkleidercontainer. Der Ausschuss kommt über-
ein, dass die Fragen schriftlich der Fragestellerin beantwortet werden sollen (siehe Anla-
ge 1). Die Nachfrage von Herrn Kühl zu Sondernutzungsgebühren des DRK wird von 
Herrn Kühl (TBZ) beantwortet.  
Eine weitere Nachfrage von Herrn Delfs zum Reinigungsauftrag der Fa. Still am Wochen-
ende auf dem Großflecken wird von Herrn Kühl (TBZ) und von Frau Heidebrecht-Rüge 
beantwortet.  



 7 . Anträge und Anfragen 

 
Herr Hahn ruft den Antrag der Fraktionsgemeinschaft BfB / Piraten zur Einführung einer  
Wettbürosteuer auf und erteilt Herrn Voigt das Wort. Dieser begründet den Antrag u. a. 
mit der zunehmenden Abwertung der Innenstadt. Herr Hahn signalisiert eine grundsätzli-
che Zustimmung zu dem Antrag, weist aber auf rechtlichen Rahmenbedingungen hin. Da 
es sich um eine relativ neue Steuer handelt, sollten zunächst die Ergebnisse eventueller 
Klagen abgewartet werden. Die Nachfragen von Herrn Kühl werden von Herrn Dörflinger 
beantwortet. Es äußern sich weiterhin Herr Schaarschmidt, Herr Lingelbach und Herr 
Schröder. Herr Schaarschmidt fragt nach einer Übersicht der Anzahl der vorhandenen 
Wettbüros.   
 
Herr Hahn stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
Die Absätze 2 und 3 sollen gestrichen werden. Der Antrag soll lediglich lauten:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die rechtlichen Voraussetzungen einer Wettbürosteuer 
für die in Neumünster ansässigen Wettbüros zu prüfen.    
 
Beschluss:   
 
Dem Antrag wird in der geänderten Form einstimmig zugestimmt.  
 
 
 8 . Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk Althol-

stein GmbH über den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in 
Wohnungsnot (ZBS) 
Vorlage: 0250/2013/DS 

 
Herr Hahn ruft die Vorlage auf und erteilt Herrn Pohlmann das Wort. Dieser beantwortet 
zunächst die Fragen aus dem Hauptausschuss und weist auf die steigenden Fallzahlen 
hin. Weitere Nachfragen von Herrn Schaarschmidt und Herrn Kluckhuhn werden  
von Herrn Pohlmann beantwortet.  
 
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 9 . Nutzung des ehemaligen Gemeindehauses St. Bartholomäus der kath. Kirche 

als Begegnungszentrum für den Stadtteil Faldera 
Vorlage: 0313/2013/DS 

 
Herr Hahn ruft die Vorlage auf und eröffnet die Diskussion. Zunächst äußern sich Herr 
Grassau, Frau Schättiger und Herr Kühl. Es geht um den Anmietungszeitraum, die Sanie-
rungskosten und die Höhe der Nebenkosten. Die Nachfragen werden von Herrn Pohlmann 
beantwortet. Insbesondere weist er auf den baulichen Zustand und auf den Renovie-
rungsbedarf hin. Weitere Nachfragen von Herrn Schaarschmidt, Herrn Hahn und Herrn 
Matthiesen werden von Herrn Dörflinger und Herrn Pohlmann beantwortet. Es äußern 
sich auch Herr Kluckhuhn, Herr Voigt, Herr Delfs, Frau Schättiger und Herr Lingelbach.    
Herr Schaarschmidt mahnt die Kompensation der freiwilligen Leistung an. 
 
Beschluss:   
Der Vorlage wird mit 10 Ja – Stimmen, keiner Nein - Stimme und einer Enthaltung zuge-
stimmt. 



 10 . Betriebsabrechnung der Abfallentsorgung 2013 
Vorlage: 0328/2013/DS 

 
 
Herr Dörflinger führt in die Abrechnung ein und gibt einige formale Erläuterungen. Herr 
Kluckhuhn lobt die gute Arbeit des TBZ, seine Nachfragen werden von Herrn Kühl (TBZ) 
beantwortet. Die Nachfragen von Herrn Delfs und Herrn Kluckhuhn werden von Frau 
Natusch und Herrn Dörflinger beantwortet.  
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 11 . Betriebsabrechnung Abfallentsorgung 2013 für den Betrieb gewerblicher Art 

Vorlage: 0144/2013/MV 
 
Die Nachfrage von Herrn Kluckhuhn wird von Herrn Kühl (TBZ) und Herrn Dörflinger be-
antwortet.  
 
Beschluss:   
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 12 . Betriebsabrechnung der Schmutzwasserbeseitigung 2013 

Vorlage: 0329/2013/DS 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 13 . Betriebsabrechnung der Niederschlagswasserbeseitigung 2013 

Vorlage: 0330/2013/DS 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 14 . Betriebsabrechnung der Straßenreinigung und des Winterdienstes 

Vorlage: 0331/2013/DS 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 



 15 . Änderung der Straßenreinigungssatzung 
Vorlage: 0298/2013/DS 

 
Herr Kluckhuhn dankt für die aufgeführten Varianten in der Vorlage, sieht aber noch Be-
ratungsbedarf bei der SPD – Fraktion. Bevorzugt wird die Variante II. b).  
Nachfragen von Herr Kühl werden von Herrn Dörflinger und Herrn Kühl (TBZ) dahin ge-
hend beantwortet, dass eine Ausweitung der Leistungen grundsätzlich Mehraufwand zur 
Folge haben, da die Kapazitätsgrenzen erreicht sind.  
 
Herr Grassau stellt folgenden Änderungsantrag:  
 
Ebenfalls in die Kategorie „B*“ sollen der Krückenkrug und die Einfelder Schanze aufge-
nommen werden.  
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird unter Berücksichtigung des o. g. Änderungsantrages mit 10 Ja – Stim-
men, keiner Nein - Stimme und einer Enthaltung zugestimmt. 
 
 
 16 . Förderung von pädagogischer Fachberatung in Kindertageseinrichtungen 2014

Vorlage: 0342/2013/DS 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 17 . Förderung von Familienzentren 2014 

Vorlage: 0343/2013/DS 
 
Die Frage von Herrn Schaarschmidt wird von Herrn Asmussen beantwortet.  
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 18 . Raumbedarf der Elly-Heuss-Knapp-Schule (EHKS) im Gebäude Haart 224 und 

Einstellung des Betriebes des "Regionalen Pädagogischen Umweltzentrums 
(run)" 
Vorlage: 0344/2013/DS 

 
Herr Schaarschmidt erinnert an den Auftrag an die Verwaltung gem. Beschluss der Rats-
versammlung vom 03.06.2014 zum Bildungsgang Biotechnologie.   
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt.   
 
 
 
 



 19 . Regionales Gewerbeflächen-Entwicklungskonzept Kiel Region 
- Mitwirkung der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0334/2013/DS 

 
Herr Hahn ruft die Vorlage auf und erteilt zunächst Herrn Voigt das Wort. An der folgen-
den Diskussion beteiligen sich Herr Kühl, Herr Delfs, Herr Hahn, Herr Kluckhuhn und Herr 
Grassau. Zahlreiche Nachfragen werden von Frau Spieler und Frau Rautenstrauch beant-
wortet. Es geht um die Scharnierfunktion, die Gutachterkosten, den gemeinsamen Pla-
nungsraum, die Abstimmung des Leistungsverzeichnisses, die Besetzung des Gremiums 
und den Kostenbeitrag. Zu den Nachfragen von Herrn Schaarschmidt und Herrn Schröder 
hinsichtlich der Projekte der Stadt Kiel nimmt Frau Rautenstrauch Stellung.  
 
 
Herr Grassau stellt folgenden Änderungsantrag:  
 
Zu 1.: unverändert 
Zu 2.: gleichlautend BPU – Beschluss: Verhandlungen über die finanzielle Beteiligung 
werden erneut aufgenommen mit dem Ziel, die finanzielle Belastung für die Stadt Neu-
münster zu verringern und in die Haushaltsberatungen zum Doppelhaushalt 2015 / 2016 
einzubeziehen. 
Zu 3.: streichen  
 
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird unter Berücksichtigung des o. g. Änderungsantrages einstimmig zuge-
stimmt.   
 
 
 20 . Förderrichtlinien "Jung kauft alt" 

Vorlage: 0348/2013/DS 
 
Herr Hahn ruft die Vorlage auf und erteilt Herrn Voigt das Wort. Es äußern sich Herr 
Matthiesen, Frau Schättiger und Herr Schröder.  
 
 
Beschluss:   
 
Die Vorlage wird mit 4 Ja – Stimmen, 6 Nein - Stimmen und einer Enthaltung abgelehnt.  
 
 
 21 . Operationelles Programm des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 

(OP EFRE) 
Vorlage: 0158/2013/MV 

 
Herr Hahn eröffnet die Diskussion. Durch die Nachfragen von Herrn Lingelbach und Herrn 
Schaarschmidt spricht sich der Ausschuss für die Einladung eines „Förderlotsen“ von der 
Investitionsbank aus. Dies wird als Auftrag für die Verwaltung formuliert um zu klären, 
welche Fördermöglichkeiten für die Stadt Neumünster gegeben sind.  
 
Beschluss:   
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 



 22 . Neufassung der Satzung der Stadt Neumünster zur Angemessenheit der Auf-
wendungen für die Unterkunft im SGB II– und im SGB XII-Bereich 
Vorlage: 0352/2013/DS 

 
Nach Aufruf des TOP durch Herrn Hahn, stellt Herr Grassau die Frage, warum der Aus-
schuss in der Beratungsfolge lediglich Kenntnis nehmen darf.   
 
Beschluss:   
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 23 . Stand der aufgenommenen Kassenkredite und Schulden für Investitionskredite

Vorlage: 0157/2013/MV 
 
Keine Wortmeldungen.  
 
Beschluss:   
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 24 . Dringliche Vorlagen 

Sanierungsgebiet und Gebiet des Städtebauförderungsprogramms "Soziale 
Stadt" Vicelinviertel - Erneuerung des Gebäudes Anscharstraße 8 / 10 für die 
von der Aktion Jugendzentrum e. V. betriebenen Kinder- und Jugendfreizeit-
einrichtung und für eine Nutzung durch Unternehmen aus dem Bereich der 
Kultur- und Kreativwirtschaft 
Vorlage: 0317/2013/DS 
 

 
Herr Hahn erläutert die Beratungsfolge der Vorlage und die Beschlüsse der bisher betei-
ligten Ausschüsse. Die Nachfragen von Herrn Schaarschmidt werden von Frau Spieler 
beantwortet. Herr Schaarschmidt möchte, dass sich dort auch gewerbliche Unternehmen 
der Kultur- und Kreativwirtschaft ansiedeln können. Dazu äußern sich Herr Schröder und 
Herr Voigt.  
 
Herr Schaarschmidt stellt folgenden Ergänzungsantrag:  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss begrüßt den Vorschlag der Verwaltung, 
im Gebäude Anscharstr. 8/10 den ersten Stock für die Nutzung durch Unternehmen der 
Kultur- und Kreativwirtschaft vorzusehen.  
Diese Nutzung wird als Teil der städtischen und regionalen Wirtschafts- und Standort-
entwicklung begriffen.   
Deshalb soll die Wirtschaftsagentur Neumünster bereits in der Planungsphase einbezogen 
werden und später die Vermietung des Objektes im Bereich Kultur- und Kreativwirtschaft 
prospektiv übernehmen.  
 
Beschluss:   
 
Dem Ergänzungsantrag wird mit 7 Ja – Stimmen, 4 Nein - Stimmen und keiner Enthal-
tungen zugestimmt. 
 
Beschluss:   
 
Der Vorlage wird mit 7 Ja – Stimmen, keiner Nein - Stimme und 4 Enthaltungen zuge-
stimmt. 



 25 . Mitteilungen 

 
Zum Sachstand des Interkommunalen Vergleichssystems informiert Herr Dörflinger über 
die Kontaktaufnahme mit dem anbietenden Systemhaus und einem avisierten Termin. 
Danach wird er im Ausschuss Bericht erstatten.  
 
Ferner weist er auf den weiteren Termin der Informationsveranstaltung zum Haushalt am 
06.11.2014 hin. 
 
 
 
 
Herr Hahn schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.  
 
 
 
 
 

 

Hauke Hahn Halkard Krause 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 

 
 
 
 


